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Betriebsausflug der Rathausbediensteten
AmMittwoch, 25. September 2019, führen die Bediensteten der Gemeinde
Denzlingen/des Gemeindeverwaltungsverbandes den diesjährigen Be-
triebsausflug durch. Die Bevölkerung wird darauf hingewiesen, dass an die-
sem Tag das Rathaus, Verwaltungsgebäude Hauptstr. 110, sowie der Bauhof
geschlossen bleiben.
Die AIV im Rathaus sowie die Mediathek in der Rocca sind zu den üblichen
Zeiten geöffnet. Wir bitten um Beachtung!

Bürgersprechstunde im September 2019
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstr. 110:
Dienstag, 24.9.2019 von 11 bis 12 Uhr
Wir bitten um telefonische Voranmeldung unter (611-101 oder -102).
Die Bürgersprechstunden finden im Zimmer 2.23 statt.

Abfallabfuhr

Montag, 23. September 2019
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2.
Donnerstag, 26. September 2019
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 1.
Freitag, 27. September 2019
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 2.

Ausstellung Zoja Elchlepp Neue Arbeiten

Ölbilder, Zeichnungen, Tapisserien bis 21. September 2019
Die Ausstellung in der Galerie im Alten Rathaus kann mittwochs von 15 bis
18 Uhr, samstags und sonntags von 11 bis 16 Uhr besucht werden. (Vernissage
am Samstag, 7. September 2019, 15 Uhr)

Ausstellung Thomas Hammelmann „Ordnung und Zer-
brechlichkeit“

27. September bis 27. Oktober 2019
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden. (Vernissage am Freitag, 27. September
2019, 18 Uhr)

Seifenkistenrennen am 28.9.2019 in Denzlingen

Am Samstag, 28.9.2019, veranstalten die Welschkorngeister Denzlingen e.V.
in Denzlingen ein Seifenkistenrennen. Die Veranstaltung findet von 10 bis 18
Uhr im Bereich der Kleingartenanlage „Im Einbollen“ statt.
Hierzu muss das Veranstaltungsgelände von ca. 9.30 bis 18.30 Uhr gesperrt
werden. Die Kleingartenanlage kann während diesem Zeitraum ausschließ-
lich über die Straße „Im Einbollen“ angefahren werden. Die Umleitungsstre-
cke ist entsprechend ausgeschildert. Wir bitten um Beachtung.

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Grünschnittsammelplatz und Recyclinghof am neuen Standort im Gewann „Mattstein“
Die Zufahrt zum neuen Entsorgungszentrum befindet sich an der Kreisstraße nach Vörstetten, direkt gegenüber der 
Zufahrt zur B 3 Richtung Freiburg. Hier können sowohl Wertstoffe als auch Grünschnitt bürgerfreundlich an einem 
Platz und zur selben Öffnungszeit abgegeben werden. 
Öffnungszeiten für beide Einrichtungen: Freitags von 13.00-17.00 Uhr, samstags von 9.00-14.00 Uhr.  
Der Grünschnittplatz ist von April bis Mitte Oktober zusätzlich jeden Mittwoch von 16.00-19.00 Uhr geöffnet. 

Kultur & Bürgerhaus · Stuttgarter Straße 30 · 79211 Denzlingen
Tel. 0 76 66 / 88 10-11 · Fax 0 76 66 / 88 10-12 · www.kultur-und-buergerhaus.de
Das Veranstaltungsbüro hat von Montag bis Freitag von 11–17 oder nach tel. Vereinbarung geöffnet.

Öffnungszeiten der Mediathek 
Denzlingen, Hauptstraße 134
Telefon 0 76 66 / 90 08 90

Sport & Familienbad Denzlingen
Berliner Straße 53 
Tel. 07666/937935-10
www.mach-blau-denzlingen.de

Einrichtungen der Gemeinde Denzlingen www.denzlingen.de

Montag geschlossen 
Dienstag   9–12 Uhr/15–19 Uhr 
Mittwoch  9–17 Uhr 
Donnerstag 15–19 Uhr 
Freitag  9–12 Uhr 
Samstag 10–13 Uhr

Minigolfanlage mit Kiosk 
Berliner Str. 57, 79211 Denzlingen. Die Schließzeiten 
richten sich nach Wetter und Bedarf. Auskunft: 
48° Süd gGmbH, Kanaustr. 17, 79336 Herbolzheim, 
Tel. 0163/7919903 oder 07643/3339230
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Dienstag bis 
Samstag ab 15 Uhr, sonn- und feiertags ab 13 Uhr

Öffnungszeiten Hallen- und Freibad 
in der Sommersaison (Mai – September):
Montag – Sonntag 9.00–21.00 Uhr 
Donnerstags bereits ab 6.15 Uhr

Öffnungszeiten Sauna:
Montag Damensauna 13.00–22.00 Uhr. 
Dienstag 13.00–22.00 Uhr. Mittwoch geschlossen. 
Donnerstag bis Samstag 13.00–22.00 Uhr 
Sonntag 10.00–22.00 Uhr 
Eingangsschluss ist jeweils 30 Minuten vor Betriebsende

A I V Denzlinger für Denzlinger – im Rathaus Denzlingen, Hauptstr. 110 · 79211 Denzlingen
Anlauf-, Informations-, Vermittlungsstelle für bürgerschaftliches Engagement
Tel. 0 76 66 / 93 78 301 ODER 0 76 66 / 611-128
E-Mail: info@denzlinger-fuer-denzlinger.de · Internet: www.denzlinger-fuer-denzlinger.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 Uhr, Mo. 16–18.30 Uhr, Leitung: Sabine Haupenthal

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

INFORMATIONEN

Gemeinde Denzlingen 

Entwicklung Ortsmitte/Areal „Grüner Baum“ 

Entwurf: Petra Habammer, Ulrich Leiber 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Leerstand in der ehemaligen Gaststätte „Grüner Baum“ beschäftigt 

die Gemeinde seit vielen Jahren. Bisherige Versuche zur Wieder-

belebung bzw. Neunutzung des Areals sind dabei aus unterschied-

lichen Gründen gescheitert.

Seit geraumer Zeit bemüht sich nun die „Ergon Invest GmbH“ um 

eine Lösung für die Fläche. Sie hat hierfür unter Berücksichtigung 

der Interessen und Wünsche der Gemeinde eine Konzeptstudie ent-

wickelt, die die städtebauliche Funktion des Ortszentrums stärken, 

die Verkehrssituation spürbar verbessern und zusätzlichen Wohnraum 

schaffen kann.

Zur Vorstellung dieser Konzeptstudie laden wir Sie herzlich zu einem

Bürgerinformationsabend am

Dienstag, 24. September 2019, 19:00 Uhr

im Kultur & Bürgerhaus, Lothar Fischer Saal

ein. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns über Ihr 

Kommen!

Herzlichst,

Ihr Markus Hollemann

Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates Denzlingen

Am Donnerstag, 26.09.2019, 19:00 Uhr, findet im Ratssaal des 
Alten Rathauses, Hauptstr. 118, Denzlingen eine öffentliche 

Sitzung des Jugendgemeinderates Denzlingen statt.

Tagesordnung: 

1 Fragen und Anregungen der Zuhörer (Fragestunde)
2 Verabschiedung der bisherigen Jugendgemeinderäte
3 Einführung der neu gewählten Jugendgemeinderäte
4 Wahlen
 a) Sprecher und Stellvertreter/-in
 b) Schriftführer/-in
 c) Kassenwart/-in
 d) Presseverantwortliche
 e) Kassenprüfer/-in
5 Information über zukünftige JGR-Aktionen/Projekte
6 Verschiedenes

Markus Hollemann,
Bürgermeister

Gemeinde Denzlingen

Wir bieten ab September 2020 
folgende Ausbildungsgänge an:

 Verwaltungsfachangestellte/-r 
• 3-jährige Ausbildung
•  Berufsschulblockunterricht in Freiburg und 

Abschlusslehrgang/Prüfung in Freiburg
• Voraussetzung Haupt- oder Realschulabschluss
•  Verkürzung der Lehrzeit unter bestimmten Voraussetzungen 

möglich

Nähere Informationen zur Ausbildung als Verwaltungsfachange-
stellte/-r erhalten Sie auch auf der Homepage des Regierungs-
präsidiums Freiburg www.rp-freiburg.de unter der Rubrik Aus-
bildung und auf unserer Homepage unter www.denzlingen.de 
unter der Rubrik Rathaus, Stellenangebote.

 Bachelorstudiengang „Public-Management“ 
•  3,5-jährige Ausbildung 

6 Monate Einführungspraktikum bei der Gemeindeverwaltung 
3 Semester Grundstudium an der Hochschule Kehl 
14 Monate Praktikum in verschiedenen Behörden (auch im 
Ausland möglich) und 
Erstellung einer Bachelor-Arbeit 
1 Semester Vertiefungsstudium mit Staatsexamen an der Hoch-
schule Kehl

•  Ab dem 7. Monat Übernahme in ein Beamtenverhältnis auf 
Widerruf

• Voraussetzung Fachhochschulreife oder Abitur
•  Zulassung zur Ausbildung durch die Hochschulen – 

gesondertes Bewerbungsverfahren – Bewerbungsschluss 
hierfür ist dort der 01.10.! 

•  (wenn Sie in den Regierungsbezirken Freiburg oder Karlsruhe 
wohnen, Bewerbung bei der Hochschule Kehl; wenn Sie in den 
Regierungsbezirken Tübingen oder Stuttgart wohnen, Bewer-
bung bei der Hochschule Ludwigsburg. Nähere Infos zum Be-
werbungsverfahren unter: www.hs-kehl.de)

Sie sind an einer der beiden Ausbildungsstellen interessiert? Dann 
bewerben Sie sich schriftlich bis zum 31. Oktober 2019 mit aus-
sagekräftigen Bewerbungsunterlagen beim Gemeindeverwaltungs-
verband Denzlingen-Vörstetten-Reute, Hauptstraße 110, 79211 Denz-
lingen oder per E-Mail an bewerbung@denzlingen.de.

Gemeindeverwaltungsverband
Denzlingen – Vörstetten – Reute 

 

 
Herzliche Einladung 

Ein Vortrag zur persönlichen Nachhaltigkeit, mit Fokus auf 

dem Klimawandel. Die Rede ist für jeden der mit kleinen 

(oder großen) Schritten etwas an der eigenen CO2 -Bilanz 

ändern oder einfach nachhaltiger leben möchte. 

„Jeder ein bisschen, ist zusammen sehr viel“ 

Was kann man tun? Was bringt wirklich etwas? Mit 

Hinblick auf diese Fragen werden verschiedene 

Lebensbereiche beleuchtet. Sie erhalten praktische Tipps, 

die einfach im Alltag umzusetzen sind. 

Gerne begrüßen wir Sie am Samstag, 21.09.2019 um 

17:00 Uhr im Rocca Saal, Hauptstraße 134 in Denzlingen 

Organisiert von der A I V „Denzlinger für Denzlinger“ im Rathaus 
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Finanzamt Emmendingen

Wegen dringender Renovierungsarbeiten ist das Finanzamt Emmendingen
am Donnerstag, 26.9.2019 und Freitag, 27.9.2019 für den Publikumsverkehr
geschlossen. An diesen Tagen ist das Finanzamt nur telefonisch erreichbar.

Vorankündigung: KOGL: Pflanzenbörse am Samstag,
28. September

10 bis 13 Uhr, Lehrgarten Alte Straße, Kenzingen.
Der Herbst beginnt bald, viele Gärtner haben schon Saatgut geerntet oder
sind dabei, Beete umzugestalten und Stauden zu teilen. Diese Überschüsse
können bei der KOGL-Pflanzenbörse verkauft (Anmeldung erforderlich)
oder als Spende dem KOGL-Verkaufsstand überlassen werden.
Dabei werden nicht nur Pflanzen, sondern auch Erfahrungen und Ideen
mit anderen Pflanzenfreunden ausgetauscht. Gerade die heutige Zeit mit
einerseits brisantem Arten- und Insektensterben und andererseits leerge-
räumten Landschaften erinnert uns daran, dass Gartenbesitzer blühende
und artenreiche Gärten gestalten können. Im besten Fall dienen sie nicht
nur der eigenen Freude, sondern bieten auch vielen Tieren ein reichhalti-
ges Nahrungsangebot.
Ergänzend zur Pflanzenbörse werden alte und neue Apfelsorten präsen-
tiert, die gerne verkostet werden können. Standgebühr: Ein Kuchen (auf
der Hand essbar), Verkaufstisch bitte selbst mitbringen. Aufbau ab 9 Uhr,
Beginn 10 Uhr. Info und Anmeldung: Landratsamt Emmendingen Tel.
07641-4519136 oder g.lachfeld@landkreis-emmendingen.de
Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V.
(KOGL Emmendingen)

Freifahrt für Kinder im gesamten RVF-Gebiet am
Weltkindertag-Sonntag

Am 22.09.2019 können alle Kinder kostenlos Bus und Bahn im Regio-Ver-
kehrsverbund Freiburg (RVF) nutzen.
Jedes Jahr am 20. September wird der internationale Weltkindertag gefeiert.
Am darauffolgenden Sonntag wird dieser Tag traditionell mit einem großen
Weltkindertags-Fest im Freiburger Seepark gefeiert. Aus diesem Anlass fah-
ren Kinder bis einschließlich 14 Jahren am 22. September 2019 im gesamten
RVF-Gebiet im Nahverkehr kostenlos. Das RVF-Gebiet umfasst die Stadt Frei-
burg sowie die Landkreise Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald.
Wer zum Beispiel aus Breisach oder Löffingen, Herbolzheim oder Müllheim
kommt, kann also kostenlos mit dem ÖPNV zu dieser Veranstaltung oder
anderen Zielen im RVF fahren.
„Wir unterstützen gern den Weltkindertag und wollen möglichst allen Kin-
dern die Möglichkeit geben, autofrei zu ihrer Veranstaltung im Seepark Frei-
burg zu kommen“, so Dorothee Koch, Geschäftsführerin des RVF.“ Wir bieten
die Freifahrt im gesamten RVF an, damit auch möglichst viele Kinder von
außerhalb Freiburgs teilnehmen können.“ erklärt Koch weiter.
Der Weltkindertag findet unter dem Motto „Wir Kinder haben Rechte!“ im
Seepark Freiburg statt. Um 14 Uhr findet auf der Seeparkbühne die offizielle
Begrüßung und Eröffnung statt. Im Anschluss gibt es dort verschiedene Vor-
stellungen für Kinder. Auf dem Gelände wird ein offenes Mitmachprogramm
von zahlreichen Freiburger Vereinen angeboten. Auch die Freiburger Ver-
kehrs AG (VAG) ist mit einem Stand vertreten. Dort gibt es Luftballons für die
Kinder und eine Spiele-Aktion. Das VAG-Maskottchen „BaBu“ ist natürlich
auch mit von der Partie. Ende der Veranstaltung ist um 18 Uhr.
Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH (RVF)

Schulanfang - Tipps für Eltern

Aller Anfang ist schwer
Um sich selbständig im Straßenverkehr zu bewegen, werden Fähigkeiten be-
nötigt, die Ihr Kind erst langsam entwickeln muss. Es gibt Möglichkeiten,
Kinder dabei zu unterstützen und mit einfachen Maßnahmen die Sicherheit
zu verbessern.
c Wahrnehmung: Kinder hören und sehen anders, als Erwachsene. Sie kön-
nen Entfernungen und Geschwindigkeit schlechter einschätzen.
c Aufmerksamkeit:Kinder lassen sich leichter ablenken. So wird ein kleiner
Hund auf der gegenüberliegenden Straßenseite plötzlich so interessant, dass
die Gefahren des Straßenverkehrs in den Hintergrund geraten.
c Erfahrung: Ihrem Kind fehlt die Erfahrung, die Sie in vielen Jahren im Stra-
ßenverkehr sammeln konnten.
c Regeln: Kinder kennen noch nicht alle Regeln, die man im Verkehr beach-
ten muss.
c Lernen: Wenn Sie Ihr Kind begleiten, dann sind Sie das Vorbild, an dem
sie sich orientieren. Halten Sie sich bewusst an die Regeln. Verhalten Sie sich
so, wie Sie es sich von Ihren Kindern wünschen.
c Der sichere Schulweg: Erkunden Sie den Weg zur Schule. Legen Sie den
optimalen Weg fest, den Sie für den sichersten halten. Bleiben Sie konse-
quent bei diesem Weg und kürzen Sie nicht ab.
c Testen und Überprüfen:Geben Sie Ihrem Kind schrittweise mehr Freiheit.
Der Entwicklungsstand ist individuell. Nur Sie können einschätzen, wie si-
cher und selbständig Ihr Kind schon unterwegs ist. Beobachten Sie, wie es
mitverschiedenenSituationenumgehenkannundgebenSieHilfestellungen.
c Sichtbarkeit:Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kindvon anderenVerkehrsteilneh-
mern gesehen wird. Verwenden Sie helle Kleidung. Warnwesten und Reflek-
toren geben noch mehr Sicherheit. Die Verkehrswacht stellt Ihnen gerne kos-
tenloseineKinderwarnweste zurVerfügung (E-Mail an info@verkehrswacht-
emmendingen.de)
c Fahrrad, Roller & Co.
Bis zur Radfahrausbildung in der 4. Klasse sollte Ihr Kind nicht alleine mit
dem Fahrrad zur Schule fahren. Bis dahin: Üben Sie das Radfahren regelmä-
ßig, um die Fahrsicherheit zu verbessern. Seien Sie Vorbild – tragen auch Sie
einen Fahrradhelm. Roller und Laufräder sind keine geeigneten Fahrzeuge,
um den Schulweg damit zurückzulegen. Stellen Sie Ihrem Kind ein verkehrs-
sicheres und der Körpergröße angepasstes Fahrrad zur Verfügung.
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten Start in der Schule!
-Kreisverkehrswacht Emmendingen-

Informationsveranstaltung

Der Kreisvorstand des Badischen Landwirtschaftlichen Hauptverbandes
(BLHV)unterdemVorsitzvonStefanEnglerunddieLandfrauen imLandkreis
Emmendingen mit ihrerVorsitzenden Cornelia Biehle laden zu einer gemein-
samen Informationsveranstaltung für die Bevölkerung am Montag,
23.9.2019, um 19.30 Uhr in das Bürgerhaus in Endingen ein. Betroffene Land-
wirte berichten über die Auswirkungen des Volksbegehrens Pro Biene auf
ihre Betriebe mit unterschiedlichen Ausrichtungen. In der anschließenden
Fragerunde ist auch Präsident Werner Räpple vor Ort.
Bad.Landw.Hauptverband e.V.
Bezirksgeschäftsstelle Herbolzheim

Wasserentnahmeverbot gilt weiterhin

Die Wasserbehörde des Landratsamtes Emmendingen hatte am 2. August
2019 bekannt gemacht, dass aufgrund der anhaltend extrem niedrigen Was-
serstände in den Gewässern des gesamten Landkreises Emmendingen die
Entnahme von Wasser aus Bächen und Flüssen verboten ist (siehe dazu
https://www.landkreis-emmendingen.de/aktuelles/nachrichten-aus-dem-
landkreis).Die einzelnen Niederschläge der letzten Wochen haben diese Si-
tuation nur kurzfristig – aber nicht anhaltend – entspannt. Das Verbot gilt
wegen der nach wie vor angespannten Abflussverhältnisse weiterhin. Auch
die Entnahme von kleinsten Mengen durch Schöpfgeräte wie Eimer oder
Kannen sowie Pumpen ist untersagt. Dieses Verbot gilt sowohl für private
Zwecke als auch für die Landwirtschaft, den Forst und den Gartenbau.
Das Verbot der Wasserentnahme gilt weiterhin, solange am maßgeblichen
Pegel „Simonswald / Wilde Gutach“ der Abfluss von 0,71 Kubikmeter pro
Sekunde unterschritten ist. Maßgeblich ist der aktuelle Abfluss. Dieser Wert
kann im Internet unter https://www.hvz.baden-wuerttemberg.de/pe-
gel.html?id=00189unter dem Pegel „Simonswald / Wilde Gutach“ oder mit-
tels der App „Meine Pegel“ (Detailseite: Weitere Informationen zum Pegel)
eingesehen werden. Es gilt hierbei der angegebene Messwert hinter dem
Buchstaben „Q“. Liegt der Wert unter 0,71 m³/s darf kein Wasser entnommen
werden. Der Wert von 0,71 m³/s entspricht dem „Mittleren Niedrigwasserab-
fluss“.
Für die landwirtschaftliche Beregnung im Raum Buchholz-Denzlingen gilt
weiterhin eine Sonderregelung: Die Mitglieder des Beregnungsverbandes
Mittlere Elz dürfen Wasser dann aus Bächen und Flüssen entnehmen, wenn
oberhalb Grundwasser aus Brunnen in die Gewässer eingespeist wird.
Aus der Glotter darf jedoch auch bei Einspeisungvon Grundwasser aufgrund
der besonderen hydrologischen Situation kein Wasser entnommen werden.

Landratsamt amMittwoch, 25. September geschlossen

Das Landratsamt Emmendingen ist mit allen Dienststellen am Mittwoch, 25.
September 2019 wegen einer internen Veranstaltung geschlossen. Die Mitar-
beiter sind auch telefonisch nicht erreichbar. Dies gilt auch für die Kfz-Zulas-
sung und die Führerscheinstelle im „Haus am Festplatz“. Am Donnerstag,
26. Juli ist das Landratsamt zur gewohnten Zeit von 8.30 bis 12 Uhr und von
14 bis 18 Uhr geöffnet. Die Kfz-Zulassung, Führerscheinstelle und Straßenver-
kehrsbehörde im „Haus am Festplatz“ sind bereits um 7.30 Uhr geöffnet.

Netzwerk Fortbildung - Neue Kurse

Das Netzwerk Fortbildung im Landkreis Emmendingen startet ab September
mit seinem neuen Kursangebot. Von September 2019 bis Januar 2020 bieten
die 20 Weiterbildungseinrichtungen des Landkreis Emmendingen wieder
ein umfangreiches Programm. Interessierte können sich unter anderem in
den Bereichen Führung, Betriebswirtschaft oder Sprachen weiterbilden. Die
aktuelle Infobroschüre wurde bereits mit der Werbung in die Haushalte ver-
teilt. Eine Übersicht über das gesamte Kursprogramm gibt es im Internet auf
der Seite des Landratsamtes unterwww.landkreis-emmendingen.de und auf
der Seite der Wirtschaftsförderungsgesellschaft unter www.wfg-landkreis-
emmendingen.de im Bereich „Für Unternehmen/Fachkräfte“.

Vortrag über Herzschwäche

DieHerzinsuffizienz, auchals „Herzschwäche“bekannt, ist eineVolkskrank-
heit und eine der häufigsten Ursachen für eine notwendige Krankenhausbe-
handlung. Zu diesem Thema informiert Dr. Felix Lampe, Oberarzt der Inne-
ren Abteilung am Kreiskrankenhaus Emmendingen in einem Vortrag am
Donnerstag, 26. September um 19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Bahlin-
gen. Er spricht über die möglichen Ursachen, was Anzeichen für eine Herz-
schwäche sind und welche klassischen und modernen Behandlungsmög-
lichkeiten es gibt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Adipositas-Sprechstunde im Kreiskrankenhaus

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet am Montag, 30. September von
19 bis ca. 20 Uhr für Menschen mit krankhaftem Übergewicht (Adipositas)
ein Treffen unter fachkundiger Leitung an: Chefarzt Prof. Dr. Ulrich Baumgart-
ner, der am Kreiskrankenhaus Emmendingen die Behandlung und Betreu-
ung derAdipositas-Patienten leitet, informiert bei diesen Treffen zu allen Fra-
gen über Adipositas. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos
gibt es unter Telefon 07641/454 2291 und www.krankenhaus-emmendin-
gen.de

Ende Freibadsaison 2019

Das Freibad, das Hallenbad und die Sauna sind seit Montag, 16. September
2019, bis Sonntag, 6. Oktober 2019,wegen Revisions- und Reinigungsarbeiten
geschlossen.
Die Hallenbadsaison beginntvoraussichtlich ab Montag, 7. Oktober 2019. Das
Hallenbad und die Sauna sind dann zu den üblichen Winterzeiten geöffnet.

Denzlingen (hg). An zahlreichen
öffentlichen Plätzen oder Straßen-
Randstreifen kann man dieses Jahr
verstärkt Stauden und Pflanzen ver-
schiedenster Art entdecken, die von
Mitarbeitern des Bauhofes dort be-
wusst nicht entfernt, sondern sogar
gesät und gepflegt werden. Die
„Große Karde“ ist zum Beispiel eine
solche Pflanze.

VHzH beobachtete vergangene
Woche Niels Bönig vom Bauhof, der
mit seinem Motor-Schneiderät zu-
gange war, um das hohe Gras am
Straßenrand der Waldkircher Straße
zu entfernen. Stehen ließ er jedoch
bewusst mehrere Exemplare der gut
zwei Meter hoch gewachsenen „Gro-
ßen Karde“, die allerdings bereits
völlig dürr dasteht, so dass sich viel-
leicht mancher Passant wundert,
weshalb man solche „Dürrständer“
nicht entfernt.

Nebenan stehen bereits kleine
Nachkömmlinge, die nächstes Jahr
zu voller Blüte kommen werden. Die
dürren hohen Stauden lassen die
Bauhof-Mitarbeiter bewusst stehen,
weil sie für Vögel wertvolle Samen
als Futter spenden und obendrein
willkommene Überwinterungsquar-
tiere für Insekten bilden.

Im Gespräch mit Mario Will vom
Bauhof, der sich über das Leben und
Gedeihen vieler heimischer Pflan-
zen ein großes Spezialwissen ange-
eignet hat, erfährt man noch eine
Menge über andere blühende Pflan-
zen, die man bewusst pflegt und Sa-
men zur erneuten Aussaat gewinnt,
um vor allem bessere Lebensbedin-
gungen für Insekten zu ermöglichen.
Alle Haus- und Gartenbesitzer rufen

Insektenhotel „Große Karde“
Bauhofmitarbeiter pflegen Nist- und Futterplätze

die Bauhof-Mitarbeiter zusätzlich
auf,möglichst auchselbst initiativ zu
werden, indem man sogar ganz klei-
ne, aber natürlich möglichst auch
größere Flächen nutzt, um viele blü-
hende Zonen mit Pflanzen für Insek-
ten zu schaffen. Wichtig sei dabei die
räumliche Nähe solcher blühender
Zonen, also zum Beispiel blühende
„Oasen“ in möglichst allen Hausgär-
ten.

So werden zum Beispiel am Kul-
tur- und Bürgerhaus und auf vielen
anderen gemeindeeigenen Flächen
Pflanzen für Insekten bewusst ge-
pflegt. Dürre Stauden am Straßen-
rand sind also keine vergessenen Ar-
beitsflächen des Bauhofes, sondern
preiswerte „Insektenhotels“ in hei-
mischer Umgebung.

Die (alten) Denzlinger Gasthäuser

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Kostenlose Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung für Menschen mit 
Behinderung  
 

07641/93341-214 (Fr. Hoffmann)  
07641/9185-13 (Fr. Homburger) 
07641/9185- 16 (Fr. Funk) 
07641/96212-65 (Fr. Thiemann/Fr. Gungl) 

Stachelige Stängel und Blüten sind
markante Merkmale der „Großen
Karde“.

Niels Bönig lässt bei der Arbeit am Straßenrand die dürren Stauden be-
wusst als „Insektenhotels“ stehen. Fotos: Helmut Gall

Denzlingen. Am Sonntag, 22. September, um 17 Uhr, beleuchten Die-
ter Geuenich und Dieter Ohmberger in einem gemeinsamen Vortrag
im Roccasaal (Hauptstraße 134) die Geschichte und das Schicksal der
alten Denzlinger Gasthäuser. Wie an einer Perlenschnur entlang der
Hauptstraße aufgereiht, waren sie einst zur Bewirtung und Unterbrin-
gung der Kaufleute und Reisenden verpflichtet. Schon an ihren Na-
men sind sie heute noch erkennbar: Krone, Rebstock-Stube, Birke,
Grüner Baum (auf dem Bild im Jahr 1920), Ochsen und Hirschen. Ganz
anders klingen dagegen die Namen der neuen Gastronomiebetriebe:
Filou, Portobello, Belvedere, Roccafé, Delcanto usw. Da in diesen Ta-
gen einige der alten Denzlinger Gasthäuser aufgegeben – verkauft
oder abgerissen – werden, erscheint es angebracht, anhand von alten
Bildern und Texten auf ihre jahrhundertelange Geschichte zurückzu-
blicken. Der Eintritt ist frei. Foto: privat


